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See the notice on TED website 429164-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Kolkwitz: Feuerwehrfahrzeuge
OJ S 134/2023 14/07/2023
Auftragsbekanntmachung
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Kolkwitz
Postanschrift: Berliner Str. 19
Ort: Kolkwitz
NUTS-Code: DE40G Spree-Neiße
Postleitzahl: 03099
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): FB Ordnung und Sicherheit
E-Mail: brandschutz@kolkwitz.de
Telefon: +49 3552930033
Fax: +49 3552930099

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://gemeinde-kolkwitz.de/

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y4H6004/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Beschaffung TSFW- OW Limberg
Referenznummer der Bekanntmachung: 32.5/FFW/TSFW

CPV-Code Hauptteil
34144210 Feuerwehrfahrzeuge

Art des Auftrags
Lieferauftrag

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/429164-2023
mailto:brandschutz@kolkwitz.de?subject=TED
https://gemeinde-kolkwitz.de/
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y4H6004/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y4H6004/documents
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II.2.14.

II.2.13.
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II.1.6.
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II.1.4. Kurze Beschreibung
Ersatzbeschaffung für einen W-50 der OW Limberg.

Geschätzter Gesamtwert
Wert ohne MwSt.: 266 000,00 EUR

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: ja
Angebote sind möglich für maximale Anzahl an Losen: 2
Maximale Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden können: 2Der öffentliche 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der folgenden Lose 
oder Losgruppen zu vergeben: 
Los 1 Lieferung und Montage Fahrgestell, Aufbau und Beladung eines 
Tragkraftspritzenfahrzeuges TSF-W
Los 2 Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges TSF-W

Beschreibung

Bezeichnung des Auftrags
Fahrstell und Aufbau
Los-Nr.: 1

Weitere(r) CPV-Code(s)
34144210 Feuerwehrfahrzeuge

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE40G Spree-Neiße
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Kolkwitz Berliner Straße 19 03099 Kolkwitz

Beschreibung der Beschaffung
Ein TSF-W für die OW Limberg lt. Gefahren und Risikoanalyse (GERA).

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Kostenkriterium - Name: Preis / Gewichtung: 80%
Kostenkriterium - Name: Bewertung nach Punkten / Gewichtung: 20%

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 18
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
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II.2. Beschreibung

Bezeichnung des Auftrags
Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges TSF-W
Los-Nr.: 2

Weitere(r) CPV-Code(s)
34144210 Feuerwehrfahrzeuge

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE40G Spree-Neiße
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Kolkwitz Berliner Straße 19 03099 Kolkwitz

Beschreibung der Beschaffung
Lieferung der Beladung für ein Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 12
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Die Eignung ist mit dem Angebot durch die Präqualifizierungsdatenbank 
(Präqualifikationsverzeichnis AVPQ- , ULV oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer 
EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten
Nachweise dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur 
Eignung) oder
anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines
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III.1.2.

nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen ,
3 / 6
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, innerhalb von 6 
Kalendertagen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von
anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundeszentralregister anfordern. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) vorzulegen.
- Nachweis über die Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister bzw. der Handwerksrolle
/IHK. Ausländische
Bieter haben gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) 
vorzulegen.
- Bieter bzw. die Bietergemeinschaft muss erklären, dass weder beim Bieter noch bei einem 
Mitglied der
Bietergemeinschaft Ausschlussgründe im Sinne von § 123 und 124 GWB (Eigenerklärung) 
vorliegen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Die Eignung ist mit dem Angebot durch die Präqualifizierungsdatenbank 
(Präqualifikationsverzeichnis AVPQ- , ULV oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer 
EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten
Nachweise dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur 
Eignung) oder
anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen ,
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, innerhalb von 6 
Kalendertagen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und
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Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von
anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen:
- Nachweis einer Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung
Werden anstelle von Eigenerklärungen Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen 
Stellen eingereicht
und ist in den keine Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen 
Stichtag nicht älter
als ein Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, dessen 
Angebot in die engere
Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch die Vergabestelle durch 
Vorlage entsprechender
Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu bestätigen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Nachweise
ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) einzureichen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Die Eignung ist mit dem Angebot durch die Präqualifizierungsdatenbank 
(Präqualifikationsverzeichnis AVPQ- , ULV oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer 
EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten
Nachweise dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur 
Eignung) oder
anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen ,
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, innerhalb von 6 
Kalendertagen nach
Aufforderung vorzulegen.
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben gleichwertige 
Bescheinigungen von
anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres Herkunftslandes vorzulegen.
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Werden anstelle von Eigenerklärungen Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen 
Stellen eingereicht
und ist in den keine Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen 
Stichtag nicht älter
als ein Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, dessen 
Angebot in die engere
Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch die Vergabestelle durch 
Vorlage entsprechender
Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu bestätigen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Nachweise
ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) einzureichen.
Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen:
- Nachweis einer Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung
-Liste von mindestens 3 der wesentlichen in den letzten 5 Jahren erbrachten Leistungen mit 
Angabe des
Wertes, des Zeitraumes der Leistungserbringung und des Auftraggebers mit aktuellen 
Kontaktdaten

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 21/08/2023 10:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 29/09/2023

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 21/08/2023 10:00Ortszeit: 
Ort: 
Gemeinde Kolkwitz
Berliner Straße 19
03099 Kolkwitz

Abschnitt VI: Weitere Angaben
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1. Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXP9Y4H6004

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Ort: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB).
Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser 
lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine
Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist
darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften 
ein Schaden entstanden ist oder
zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt
werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen
sind.
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 
GWB. Insbesondere gilt:
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Bieter deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß§ 134 GWB
darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung 
ihrer Bewerbung zur Verfügung
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Ein Vertrag darf
erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per
Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
10/07/2023


